
BRD: Ausgabetag 4. September 2008, MiNr 2692 – Tag der Briefmarke – Schätze der 
Philatelie - Schützenscheibe 
 
 

 MiNr. 2692(55 C) Schützenscheibe 
Quelle: Sammlung K.-D. Erdmann, BSV Gotha 1890 e.V. 
 
Motiv der Schützenscheibe auf der Marke ist der Einbindung der thüringischen Stadt Ohrdruf 
in das Eilwagensystem der Schnellpost gewidmet. 
Es zeigt einen sechsspännigen Eilwagen auf dem Marktplatz von Ohrdruf. Die Poststraße von 
Gotha nach Oberhof bildetet ab 1834 das gemeinsame Mittelstück der Postlinien Hannover – 
Göttingen – Gotha und – Berlin – Halle – Erfurt – Gotha, die sich in der Residenzstadt Gotha 
trafen. Und in Oberhof wieder verzweigten. 
Die „Herzoglich-Sachsen-Coburg-Gothaische, fürstl. Thurn-und Taxissche Lehnpost 
Expedition Ohrdruff“ war damals zweimal wöchentlich in jeder Richtung Station für zwei 
Schnellposten, zwei Güterposten für das Gepäck der Schnellpostenreisenden und für zwei 
Reitposten für den Briefverkehr. Neben dien Taxis-Posten fuhren auch Preußische Posten auf 
dieser Linie. 
Quelle: Rücks. Ersttagsblatt Nr. 33/2008 zur Ausgabe vom 4. 09.2008 
 

  
Quelle: Sammlung K.-D. Erdmann, BSV Gotha 1890 e.V. 
 
Dieser Ausgabe waren zwei Sonderumschläge gewidmet. 
 
Das Motiv links zeigt die Route der Postkutschenfahrt über Ohrdruf ab 1834 mit Sonderstempel Weiden 
i. d. Oberpfalz zum 109. Philatelistentag 3.-5-10.2008. Ausstellung der historischen Schützenscheibe. 
Herausgeber: BSV Gotha 1890 e.V. 
 
Das Motiv rechts zeigt einen Eilwagen-Reiseschein für eine Fahrt von Gotha nach Ohrdruf aus dem 
Jahre 1835 zum Tag der Briefmarke mit Sonderstempel Ohrdruf 4.09.2008 des LV Thüringer 
Philatelisten. 
Eröffnung der Schnellposten am 2. Oktober 1834 und Verlauf der Eilwagenfahrt von Gotha nach Coburg 
über Ohrdruf - Oberhof. 
Herausgeber: BSV Gotha 1890 e.V. 


